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Zum 80. Geburtstag von Gunther Klemm 

GUNTHER KLEMM leitet die Schriftenversteigerung auf der 43. Brandenburgischen Botani-
kertagung 2012 in Strehla (Foto: A. BASNER). 

GUNTHER KLEMM wurde am 25. Juli 1940 in Spremberg geboren. Seine Kindheit 
und Jugend verbrachte er in der weiteren Umgebung der Stadt. Dort beschäftigte er 
sich schon früh mit der Pflanzenwelt. Er erkundete z. B. die Naturschutzgebiete 
„Slamener Kuthen“ und „Terpener Brüche“ und publizierte seine ersten Beobach-
tungen bereits im Alter von 17 Jahren in der „Märkischen Heimat“ und im 
„Heimatkalender für den Kreis Spremberg“ (KLEMM 1957a, b, 1958, 1959, 1971a, 
1998a). Er kannte den Schriftsteller ERWIN STRITTMATTER, der in seiner unmittel-
baren Nachbarschaft in Bohsdorf bei Spremberg wohnte und von seinem Vater 
(Lehrer an der Spremberger Oberschule) unterrichtet wurde. 
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Zum Studium der Biologie verließ er die Niederlausitz und ging an die Univer-
sität Halle. Er schloss 1963 sein Studium am Institut für Systematik und Pflanzen-
geographie bei HERMANN MEUSEL mit einer Diplomarbeit zum Thema „Pflanzliche 
Besiedlung von Abraumkippen des Braunkohlenbergbaus“ ab (KLEMM 1963, 
1966b). 1967 folgte seine Dissertation über „Vegetationskundliche Untersuchun-
gen im nordöstlichen Unterspreewald-Randgebiet zur Einschätzung möglicher 
Folgen einer oberflächennahen Grundwasseranreicherung auf die Landeskultur“, 
die er in drei Teilen in den „Verhandlungen des Botanischen Vereins der Provinz 
Brandenburg“ veröffentlichte (KLEMM 1967, 1969a, 1970). Der Kontakt zum 
Botanischen Verein wurde durch HEINZ-DIETER KRAUSCH vermittelt, der in dieser 
Zeit selbst gelegentlich in Zeitschriften der alten Bundesrepublik (BRD) publizierte 
(vgl. FISCHER & BRANDE 2020; in diesem Band). Obwohl in dieser Zeit Kontakte 
in die BRD nicht gern gesehen waren, wurde GUNTHER KLEMM 1968 Mitglied im 
Botanischen Verein. 

Nach seinem Studium trat GUNTHER KLEMM 1968 eine Stelle als naturwissen-
schaftlicher Fachreferent in der Bibliothek der Humboldt-Universität zu Berlin 
(HU) an, wo er bis zu seiner Pensionierung im Jahre 2004 arbeitete. Hierdurch 
erhielt er einen extrem guten Überblick über die botanische Fachliteratur. Seit 1966 
wirkte sein Bruder VOLKER KLEMM ebenfalls an der HU als Dozent für Agrarge-
schichte; 1981 wurde er zum ordentlichen Professor ernannt und auf einen neu 
geschaffenen Lehrstuhl für Agrargeschichte berufen. Es war der einzige Lehrstuhl 
für dieses Fachgebiet an einer Universität der DDR (WIKIPEDIA 2020).  

In Berlin rief GUNTHER KLEMM die Fachgruppe Botanik ins Leben, die bis 
1990 im Kulturbund der DDR organisiert war. Es fanden regelmäßig Vorträge und 
floristische Kartierungen statt. Nach 1990 wurde die Fachgruppe beim NABU 
Berlin angesiedelt und bis 2015 von GUNTHER KLEMM geleitet.  

Trotz seines Umzugs nach Berlin blieb er mit seiner Heimatstadt Spremberg 
und der Niederlausitz sein ganzes Leben eng verbunden. 1965 publizierte er die 
ersten Pflanzenfunde aus dem Kreis Spremberg. Seine umfangreichen Erfassungen 
in diesem Gebiet mündeten schließlich 1974 in der Flora des Kreises Spremberg 
(KLEMM 1974a). 20 Jahre später stellte er die 1. Ergänzung incl. Nachträgen 
(KLEMM 1994a) zusammen, der drei weitere Beiträge folgen sollten (KLEMM 
1998b, 2003b, 2019). Als aktives Mitglied im Floristischen Arbeitskreis der Nie-
derlausitz zeigte er bis 1989 eine rege Publikationstätigkeit in den „Niederlausitzer 
Floristischen Mitteilungen“, u. a. berichtete er zusammen v. a. mit SIEGFRIED 
HAMSCH und HELMUT JENTSCH regelmäßig über die Tätigkeit des Arbeitskreises. 
Auf den seit 1963 bis 2015 nahezu jährlich abgehaltenen Niederlausitzer Floristen-
tagungen war er oftmals mit einem Vortrag präsent. Auch bot er im Laufe des über 
50-jährigen Bestehens dieser Vereinigung zahlreiche Exkursionen zu verschie-
denen Zielen in der Niederlausitz an. Weiterhin publizierte er in enger Zusammen-
arbeit mit den Mitarbeitern des Floristischen Arbeitskreises der Niederlausitz (eine 
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Auflistung der Mitstreiter findet sich in KLEMM 1982) punktgenaue Verbreitungs-
karten ausgewählter gefährdeter oder sich ausbreitender Pflanzenarten in der 
Niederlausitz, wie Cirsium rivulare (KLEMM 1971b) und Carex pseudobrizoides 
(KLEMM 1989a), sowie zu weiteren 74 Arten in drei Reihen (KLEMM 1982, 1985b, 
1987b). Ergänzt wurden die Verbreitungskarten durch textliche Hinweise zur Ver-
breitung, zum Standort und zur Bestandsentwicklung der jeweiligen Art. 

Als einer der besten Kenner der Niederlausitzer Flora erarbeitete er 1980 die 
erste Rote Liste der Farn- und Blütenpflanzen der Niederlausitz, die zuerst in den 
Niederlausitzer Floristischen Mitteilungen (KLEMM 1980b) und im Jahr darauf in 
der Schriftenreihe „Natur und Landschaft im Bezirk Cottbus“ (KLEMM 1981) 
erschien. 1989 folgte die Liste gefährdeter Pflanzengesellschaften der Niederlausitz 
(KLEMM et al. 1989). 1991 verfasste er mit seiner „Liste der im Westteil Berlins 
besonders gefährdeten Farn- und Blütenpflanzen mit Vorkommen im Ostteil der 
Stadt“ die erste Rote Liste Ostberlins (KLEMM 1991c). Zwei Jahre darauf folgte 
gemeinsam mit DIETER BENKERT die Rote Liste der Farn- und Blütenpflanzen 
Brandenburgs (BENKERT & KLEMM 1993). Später war er auch Mitglied des Auto-
ren-Teams der ersten Roten Liste Gesamtberlins (PRASSE et al. 2001) und der aktu-
ellen Roten Liste der etablierten Gefäßpflanzen Brandenburgs (RISTOW et al. 
2006). 

Im Jahr 1992 übernahm er die Schriftleitung der „Verhandlungen des Botani-
schen Vereins von Berlin und Brandenburg“, die er 25 Jahre lang mit großer Sorg-
falt und Fachkenntnis ausfüllte. Als Universitätsbibliothekar mit botanischem 
Schwerpunkt war er für diese Aufgabe bestens geeignet. Sein Engagement für 
diese Aufgabe zeigte sich u. a. in der Veröffentlichung von 37 Buchbesprechungen, 
die er zwischen 1992 und 2013 in den Verhandlungen publizierte. Zahlreiche wei-
tere Rezensionen sind in der Schriftenreihe „Natur und Landschaft im Bezirk 
Cottbus“ bzw. „Natur und Landschaft in der Niederlausitz“ erschienen. Sie zeigen, 
dass sein Interesse weit über die von ihm floristisch intensiv durchforschten Land-
schaften Süd-Brandenburgs und Berlins hinausreichen. Auch zeichnete er sich 
verantwortlich für die Zusammenstellung bemerkenswerter Gefäßpflanzenfunde im 
Vereinsgebiet in den „Verhandlungen“ (zehn Folgen zwischen 2000 und 2018). 
2006 wurde er aufgrund seiner besonderen Verdienste für den Verein und für die 
Erforschung der Pflanzenwelt in Berlin und Brandenburg zum Ehrenmitglied des 
Botanischen Vereins ernannt (HENNIG & MEIßNER 2019). 

Neben der Flora des Kreises Spremberg war GUNTHER KLEMM auch an der 
Erarbeitung weiterer Florenwerke maßgeblich beteiligt, so an der Flora des Spree-
waldes (PETRICK et al. 2011) und am Berliner Florenatlas (SEITZ et al. 2012). Für 
die Berliner Flora füllte er zuverlässig nahezu alle Ostberliner Rasterfelder mit 
Funddaten. Die meisten Daten sammelte er im Bezirk Köpenick. Dort untersuchte 
er in den 1990er-Jahren im Rahmen floristisch-vegetationskundlicher Gutachten 
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die Gosener Wiesen und den Nordost-Teil des Seddinsees (KLEMM & KÖNIG 
1993a, b), das NSG Wilhelmshagen-Woltersdorfer Dünenzug (KLEMM & RISTOW 
1995) und die Wuhlheide (KLEMM 1997a). 

Hervorzuheben sind neben seinen herausragenden Beiträgen zur floristischen 
Kartierung Berlins und Brandenburgs auch die Beschäftigung mit bestimmungs-
kritischen Sippen, u. a. Alchemilla (KLEMM 1986, KLEMM & PRASSE 1995), Eu-
phrasia und Rosa (SEITZ et al. 2004). Auf ihn gehen zahlreiche bemerkenswerte 
Pflanzenfunde zurück wie Crassula peduncularis (Erstfund für Mitteleuropa, 
KLEMM 2000c), Draba nemorosa (KLEMM & STOHR 1996), Epilobium brachycar-
pum & E. dodonaei (KLEMM 2010b), Jurinea cyanoides (KLEMM & JENTSCH 1980) 
oder Narcissus bulbocodium (KLEMM 1991a). 

GUNTHER KLEMM kann auf viele Jahrzehnte intensiver floristischer und vegeta-
tionskundlicher Betätigung zurückblicken. Er hat damit einen herausragenden 
Beitrag zur Erforschung der Pflanzenwelt Berlins und Brandenburgs geleistet. 
Auch auf den Jahrestagungen des Botanischen Vereins ist er viele Jahre lang ein 
regelmäßiger Teilnehmer gewesen, lieferte mit Begeisterung Funddaten bei den 
Kartierungen und Exkursionen und leitete über viele Jahre in kurzweiliger, humor-
voller Art die jährliche Schriftenversteigerung. In persönlichen Gesprächen tritt er 
immer freundlich und bescheiden auf, stets interessiert nicht nur an botanischen 
Themen, sondern auch an beruflichen und privaten Dingen. Ich gratuliere ihm im 
Namen des Botanischen Vereins zum 80. Geburtstag und wünsche ihm bei bester 
Gesundheit noch viele schöne Stunden in der Natur! 
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